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Reneſte Ereigniſſe
Der Kaiſer traf am Sonnabend von Wilhelmshaven in Bremen ein
wo vor dem Rathauſe feierlicher Empfang ſtattfand

mittag im Schloſſe zu Berlin ſtattgefunden

Der König von Sachſen ſtattet dem portugieſiſchen Hofe anfangs März
einen mehrtägigen Beſuch ab

ſich bei der Rettung der Ueberlebenden des Dampfers Berlin als
Held und ganzer Mann bewährt als Deutſcher Mecklenburg hat er
dem deutſchen Namen auch in Holland Ehre gemacht

Die Beſchlußfaſſung des Bundesrats in der braunſchweigiſchen Ange
legenheit ſoll im Laufe dieſer Woche erfolgen

Jm Abgeordnetenhauſe machte nach einer Interpellation des Zentrums

über das Redener Grubenunglück Miniſter Delbrück eingehend Mit
teilung über die Unterſuchungsergebniſſe und die infolge des Unglücks
getroffenen Maßnahmen

Die halbamtliche Nordd Allg Ztg befaßte ſich mit den Ergebniſſen
der Präſidentenwahl im Reichstage

General Keim hat wegen der Anſchuldigungen ſeiner Gegner die ehren
gerichtliche Unterſuchung gegen ſich ſelbſt beantragt

In Odeſſa wurde geſtern der Phiſeimeiſter von Hodberg durch einen

leicht verwundet e u
Das erſte Miniſterium der Kolonie Transvaal iſt durchweg aus Buren

unter dem Vorſitz des Generals Louis Botha gebildet worden

Von den Paſſagieren des bet Hoek van Holland untergegangenen
Dampfers Berlin ſind 20 als Deutſche rekognosziert worden

Zur Srhiffskataſtrophe bei Hoek
van Holland

Halle 25 Februar
Die Kataſtrophe bei Hoek van Holland die 129 blühende Menſchen

leben hingerafft hat wird die Philtſter wieder die Weisheit ausſprechen
ſaſſen daß das Waſſer keine Balken hat Aber gottlob wird dieſe trockene
Lehre waſſerſcheuer Weiſer wenig Eindruck machen Das Waſſer hat noch
tiemals Balken gehabt war in früheren Zeiten ohne die moderne Schiffé
echnik ohne Kompaß ohne die verſchiedenen Kenntniſſe und Erfindungen
und Hilfsmittel noch unendlich viel beſchwerlicher und gefährlicher zu be
fahren und doch hat es von Jahr zu Jahr mehr Menſchen hinausgezogen
und hinausgetrieben aufs Meer und übers Meer und heute kennen die

Die graue Frau
Originalroman von A Hottner Grefe

Fortſetzung Nachorue verboten
Er hatte mit ihnen geſprochen und den Wunſch aus

gedrückt dieſe Nacht hier zu wachen Jhnen war es recht
geweſen Sie waren ruhige bedächtige Leute welche durch
ihren Beruf gegen Menſchenleid und Schickſalswalten ab

12

e erſchienen Aber ſie wußten es auch gut daß junge
r den Schmerz auskoſten wollen So ließen ſie ihn

n hier
Jhm tat die Ruhe und Stille ringsum wohl Allmählich

verſtummten die einzelnen Geräuſche im Hauſe Man
hörte dort und da eine Tür gehen leiſe Stimmen
flüſterten noch dann entfernten ſich gedämpfte Schritte
Die Dienerſchaft wurde endlich auch müde das tragiſche Ge
ſchick des Hausherrn zu beſprechen die Natur forderte bei den
nicht ganz nahe Beteiligten ihr Recht Droben im erſten
Stockwerke gerade über Herrn Anſelms Kontor vernahm man
dumpf den Schall von Tritten Dort ging Dagobert ruhelos
quf und ab Aber der gleichmäßige Ton fügte ſich ohne zu
ſtören in die große Stille der Nacht die nur dann und wann
unterbrochen wurde durch das ſtärkere Anſchlagen des Regens
Jn dem weiten Raume war es vollkommen ſtill geworden
Man hatte eine Decke über den Toten geworfen unter welcher
ſich nur die Umriſſe des mächtigen Körpers undeutlich ab
zeichneten Die beiden wachthabenden Beamten ſaßen beiſammen
in einer Ecke und rauchten ſchweigend Sie hatten die Köpfe
an die Lehnen ihrer Fauteuils gelehnt und ſich von Kurt
abgewendet in dem richtigen Gefühl daß für ihn Unbeachtetſein
ein wahres Bedürfnis ſei in dieſen ſchweren Stunden Die
Gasflammen hatte man halb herabgedreht Sie warfen jetzt
nur ein unſicheres Licht durch den düſteren Raum

Der junge Gerhard ging raſtlos auf und ab immer auf
dem ſchmalen Lichtſtreifen der ſich hell quer durch das Ge
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Reichen und Grogen der Erde kaum ein größeres Vergnügen als auf dem

Waſſer ſich zu tummeln das noch immer keine Balken hat
Und nie haben wird Aber doch wird der Menſchengeiſt immer mehr

ſuchen und auch finden was den gewaltigen Feinden der Seefahrer dem
Sturm und dem Nebel immer größere Sicherheit abtrotzt wenn dem
Waſſer auch keine Balken werden gegeben werden können Auch die
Peſſimiſten dürfen nicht hoffen mit ihrer Weisheit angeſichts des furcht
baren Unglücks überall Anklang zu finden Gewiß die Kataſtrophe war
furchtbar und oft und aufrichtig genug mögen Diejenigen die vierzig und

mehr Stunden Hunger und Durſt und Froſt und Schmerzen und höchſte
Angſt und den Anblick grauenerregender Szenen ausgehalten haben die
jenigen beneidet haben die ſchnell ihren Tod gefunden haben Aber man
ſollte auch an diejenigen denken die durch einen günſtigen Zufall oder
gütiges Geſchick veranlaßt worden ſind die beabſichtigte Reiſe mit dem
Unglücksſchiffe aufzugeben Man ſollte auch denken an die ſchönen menſch

lichen Züge an die Bravour die Opferwilligkeit die Zähigkeit und noch
andere große Tugenden die die Kataſtrophe hat ſich zeigen laſſen und die

gewiß vielen zum Anſporn dienen werden bei gleichen oder ähnlichen Ge
legenheiten in gleicher oder ähnlicher Weiſe hilfsbereit zu ſein und eben

dadurch zu zeigen daß in der Natur des Menſchen noch andere als
materialiſtiſche Kräfte und egoiſtiſche Beſtrebungen zu finden ſind

Allen voran ſtrahlt die Heldengeſtalt des Prinzen Heinrich
der Niederlande wie bekannt eines deutſchen eines mecklenburgiſchen
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Noch anderes kann man von der furchibaren Kataſtrophe lernen näm
lich nie zu verzweifeln Wenn jemals Menſchen in verzweiſelter Lage
ſich befanden dann waren es die vierzehn Menſchen die auf dem Wrack

ihre Mitreiſenden überlebt haben Sturm und haushohe Wellen ſchienen
jede Rettung aus ihrer Notlage unmöglich zu machen Die Rettung lam
doch Als Gegenſtück zu der Lehre nie zu verzweifeln dient die andere
niemals zu vergeſſen daß zwiſchen Lipp und Kelchesrand ſchwebt der

finſteren Mächte Hand Unmittelbar am Hafen iſt die Kataſtrophe erfolgt
Ganz kurz vor dem Ziel fand der Untergang ſtatt Und viele konnten
ſehen daß man ihnen helfen wollte konnten aber nicht mehr gerettet
werden

Das Unglück iſt geſchehen und nicht mehr gut zumachen Gewinnen

wir ihm wenigſtens ſo viel Gutes ab als möglich

Politiſche Aeberſicht

Deutſches Reich
Berlin 25 Februar Hofnachrichten Der Kaiſer der a

Sonnabend früh mit Automobil von Wilhelmshaven abgereiſt war tra
unter dem Jubel der Bevölkerung um 11 Uhr 54 Min an dem Bremer
Rathauſe ein Zu ſeiner Begrüßung waren erſchienen die beiden Bürger
meiſter Dr Marcus und Dr Barthauſen und der Bevollmächtigte beim
Bundesrate Senator Dr Pault Jm Ratsteller wurde der Kaiſer von
dem anweſenden Publikum mit ſtürmiſchen Hurrarufen begrüßt Von
einigen Damen der Geſellſchaft wurden ihm prächtige Blumenſträuße über
reicht Hierauf begab ſich der Kaiſer ins Kaiſerzimmer wo das Frühſtück
eingenommen wurde Gegen 2 Uhr verließ der Kaiſer den Ratskeller
und fuhr auf dem Wege zum Bahnhofe bei dem neuen Monumentalbau
der Sparkaſſe vor deſſen Einrichtungen er unter Führung der Direktoren
in Augenſchein nahm Um 2 Uhr 15 Min reiſte der Kaiſer von Bremen ab

Bei dem Empfang des Reichstagspräſidiumse am Sonntag
ſprach ſich der Kaiſer über den Ausfall der Wahlen ſehr befriedigt
aus Dieſe Wahlen hätten gezeigt daß die Sozialdemokratie über
wunden werden könne Er hoffe zuverſichtlich daß dieſes ſein im
Volke guch über die Wahlen haus beſtehen möge Sder Kaiſer über den Wert der Kolonien und ſprach den aus
daß möglichſt viele Abgeordneten ſich auch zukünſtig durch Reiſen in den

ganzen Lebensglück bezahlen

den Dwan heran und hob mit zaghafter Hand den ſchweren

hier bei ihm deſſen Gehirn doch noch raſch wie Blitz die
Wahrheit durchzuckt
ſtrengen Zügen lag jetzt ſchon die große unendliche Ruhe des
Todes die meiſt ſo eigenartig verklärend wirkt

Prinz Heinrich der Niederlande
Prinzen uns entgegen Gewiß hat er nur getan was andere ſo und
ſo viele Schiffer und Fiſcher auch getan haben zur Rettung der ver
zweifelten Ueberlebenden Aber er hatte ſo ſehr viel mehr zu verlieren
als ſie Und kein Zweifel daß ſein Beiſpiel die beherzten Männer noch
mehr ja bis zur äußerſten Leiſtungsfähigkeit angeſpornt hat das an
ſcheinend Unmögliche doch möglich zu machen Jn demſelben Augenblicke
da der Prinz durch ſein entſchioſſenes Mitwirken zeigte daß er nicht mehr

Kolonien von dem Wert derſelben überzeugen möchten
Der König von Sachſen unternimmt Anſang März eine Reiſe

nach Portugal Der König wird am 2 Mär n mit dem
Dampfer Kap Ortegal der HamburgSüdamerikaDampfſchiffahrtsgeſell
ſchaft den Hamburger Hafen verlaſſen und in Liſſabon vorausſichtlich am
6 März eintreffen Auf dem Dampfer Kap Ortegal eines der ſchön
ſten und geräumigſten der Geſellſchaft werden bereits umfangreiche Vor
bereitungen getroffen um den Aufenthalt des Königs an Bord ſo ange
nehm wie möglich zu machen Der Aufenthalt am portugieſiſchen Hofe
wird auf 3 Tage bemeſſen Dann ſollen Ausflüge in die Umgebung der
Hauptſtadt unternommen werden Die Rückkehr nach Dresden wird auf
dem Landwege erfolgen

Prinz Friedrich Heinrich ſieht ſich nach Mitteilung einer
Korrreſpondenz gezwungen aus Rückſicht auf ſeine Geſundheit das Amt
als Herrenmeiſter der Balley Brandenburg des Johanniter
ordens niederzulegen aus dem aktiven Milnärdienſt zu ſcheiden und
ſeinen Wohnſitz dauernd im Auslande Jtalien zu nehmen

Die halbamtliche Norddeutſche Allgemeine Zeitung
bemerkt zu den Ergebniſſen der Präſidentenwahl im Reichstage

Jedenfals iſt bei dieſem erſten Anlaß dem eine gewiſſe ſymptomatiſche
Bedemung nicht abzuſprechen iſt die konſervativelibergle Paarung
erfolgreich hervorgeireten Wenn die Zentrumspreſſe aber ſich über die ihr
unerquickliche Gegenwart durch Hoffnungen auf die Zukunft hinwegtröſtet
in der das Einvernehmen zwiſchen den konſervativen und liberalen Partei
gruppen durch die zwiſchen ihnen beſtehenden Gegenſätze der Anſchauungſein wolle als ſie hat er tatſächlich gezeigt daß er mehr war und allen

neue übermenichliche Kräfte gegeben

mach zog Wenn der tanzende Schein des Lichtes ſein Autlitz
traf dann ſah man daß die letzten Stunden auch hier un
verwiſchbare Zeichen zurückgelaſſen hatten Er war älter ge
worden Um den hübſchen euergiſchen Mund lag ein Zug
feſter Entſchloſſenheit in den Augen ſpiegelte ſich ein eiſerner
Wille Er zwang ſich gewaltſam zur Ruhe Ruhe Ueber
legung Und dann ſicheres zielbewußtes Handeln Daß
Anſelm Gerhard das Opfer eines Verbrechens geworden war
daran zweifelte auch er keine Sekunde Aber Linſtedt ſollte
der Mörder ſein Es war einfach undenkbar Linſtedt der
ihnen allen mehr geweſen war als es der oft unnachſichtig
ſtrenge ſtets ernſte Vater hatte ſein können Linſtedt Paulas
Vater Ja Paula Wie würde ſie die Nachricht daß ihr
geliebter Vater in Unterſuchungshaft ſei aufnehmen Und
wenn Linſtedt ſeine völlige Unſchuld nicht beweiſen konnte
Was daun Um Herrgotts willen was dann Wo war
der ſchimmernde Traum von Glück und Liebe den er Kurt
noch vor Stunden geträumt hatte

Es war ihm als ſei plötzlich alles Licht alle Freudigkeit
ſeines Lebens erloſchen enn Linſtedt nicht gänzlich einwand
frei als ein vollkommen Unſchuldiger aus dieſem furchtbaren
Drama hervorging wenn auch nur der Schatten eines Ver
dachtes an ihm haften blieb dann war eine Verbindung
zwiſchen ihm dem Lieblingsſohne des Toten und der Tochter
Heinrich Linſtedts gänzlich undenkbar Dann mußten zwei
Unſchuldige die verbrecheriſche Tat eines dritten mit ihrem

Konnke durfte das ſein
Kurt Gerhard ſchauerte wie im Fieber Leiſe trat er an

Teppich Es war ihm als müſſe er eine Aufklärung finden

Aberhatte über Anſelm Gerhards

Der ſtand
nun jenſeits an dem anderen unbekannten Ufer und kein Laut

ſchon von ſelber in die Brüche gehn werde ſo iſt zu hoffen daß dieſe

von unſerer armen kleinen Menſchenerde draug mehr an ſein
OhrWie einem ſchweren Seufzer ließ Kurt Gerhard den Teppich

wieder fallen
Als das tuchartige Gewebe niederſank ſtreifte es den

Samtvorhang des einen Doppelfenſters und verſchob ihn ein
wenig Durch den Raum zitterte ein ſehr leiſer fremdartiger
Ton

Seltſam berührt hob Kurt den Kopf Was war das
Sein raſcher Blick ſtreifte die beiden Gerichtsbeamten die ſaßen
müde abgekehrt von ihm in einem Winkel und der eine
erzählte dem Kollegen mit leiſer Stimme einen intereſſanten
Fall den er vor nicht langer Zeit miterlebt hatte Keiner
hatte das eigentümliche Geräuſch vernommen

Vorſichtig ſo lautlos als nur möglich war trat Kurt um
das Totenlager herum dorthin woher der Ton gekommen
war Langſam hob er den Vorhang Und dann bückte er
ſich raſch Mit einem ſicheren Griff nahm er aus der voll
kommen dunkeln Ecke einen kleinen glänzenden Gegenſtand
Ein Revolver blitzte in ſeiner Hand Unwillkürlich entfuhr
dem jungen Mann ein Ausdruck der Ueberraſchung Aber als
er nun mit ſeinem Funde mehr ins Licht treten wollte legte
ſich plötzlich eine Hand auf ſeinen Arm

Erſtaunt erſchrocken fuhr er herum
Die beiden Beamten waren durch irgend etwas aufmerkſam

geworden hinter ihn getreten Nun entriß ihm der eine mit
einem haſtigen Griff die Waffe

Nun alſo Da haben wir das Werkzeug rief er
ſchnell wieder vollkommen Herr der Sachlage Ein ſehr
guter ſechsläufiger Revolver Zwei Kugeln fehlen Nun
das iſt doch wenigſtens ein Anhaltspunkt

Kurt ſtaxrte noch immer nach der Waffe welche der andere
eifrig unterſuchend hin und her drehte

Das iſt Papas eigener Revolver ſagte er endlich in
beſtimmtem Tone
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t ion an der Klugheit Beſonnenheit und dem nationalen Sinn

der beteiligten Parteigruppen zu ſchanden werden wird Denn gerade das
Gefühl für nationale Ehre das über dem eiſt und über der Par
teieitelkeit zu ſtehen hat und das nicht erlaudt ſich halb und halb
als ein Staat im Staate zu fühlen bildet für die Konſervativ Liberalen
ein Bindemittel deſſen Stärke hoffentlich dem Zentrum und ſeinem An
hange eine peinliche Ueberraſchung bereiten wird
W An den maßgebenden Stellen der Reichsregierung ſind
bis jetzt keine die elkeee dem Reichstag ſchon jetzt das
eſamte geſetzgeberiſche Material wieder vorzul das inſolge der Auf
fung unerledigt geblieben iſt vielmehr beſteht die Abſicht den Reichstag

nach Erledigung des Etats und der verſchiedenen rm
m unaufſchiebbarer Angelegenheiten vor oder doch bald näch

Pfingſten zu ſchließen und der zweiten Seſſion die Erledigung aller
eren Vorlagen Maß und Gewichtsordnung Börſengeſetzreform uſc

vorzubehalten Ob der Entwurf betreffend Einſchränkung der Majeſtäts
beleidigungsprozeſſe der inzwiſchen im Reichsjuſtizamt fertigeſtellt ſein dürfte
dem in dieſer Seſſion noch vorgelegt werden kann das wird
davon aDdängen wie lange Zeit das Staatsminiſterium zur Beratung des
Entwurfs nötig haben wird

Die National Zeitung ſchreibt bezüglich der Angelegenheit
betr die Veröffentlichung von Briefen des Generals Keim uſw durch
den Bayr Kur daß es dereits gelungen ſei den eigentlich ſchuldigen
Täter feſtzunageln daß dieſer es aber vorgezogen habe ſeine Perſön
lichkeit hinter den Mauern eines belgiſchen Kloſters in Sicherheit
zu bringen Die nachforſchenden hätten aber auch noch weitere überraſchende

Refultate zu Tage gefördert General Keim hat wegen der vom
Bayer Kurier und der Germania gegen ihn gerichteten Angriffe beim

Generalkommando des dritten Armeekorps den Antrag auf Einleitung des
ehrengerichtlichen Verfahrens gegen ſich ſelbſt geſtellt und wie ſchon
erwähnt gegen die beiden genannten Blätter gerichtliche Klage wegen ver
leumderiſcher Beleidigung erhoben

Der Rücktritt Herrn Roerens von ſeinem Amt als Ober
Iandesgerichtsrat in Köln hat die ultramontane Preſſe in einige Ver
legenheit gebracht Wenigſtens geben ſie für die Berabſchiedung des
großen Zentrumsabgeordneten merkwäürdige Erklärungsverſuche Die

Germania behauptet dreiſt Damit hat Roeren eine berelts vor
ſtark Jahresfriſt uns gegenüber geäußerte Abſicht ausgeführt die nicht
am wenigſten auch auf ſein zeitweiſe wenig befriedigendes Befin
den zurückzuführen iſt Daß die ſchmählichen ungerechten Angriffe deren
Gegenſtand Abg Roeren in der ſogenannten nationalen Preſſe ſeit Monaten iſt
nichtgeeignetwaren günſtig auf ſein Befinden liegt auf der Hand
Aehnlich hat Herr Roeren der Köln Volksztg mitgeteilt daß er be
reits in der vorvorigen Seſſion des Reichstages als die Vertagung
eintrat den definitiven Entſchluß gefaßt habe nach der Vertagung
nicht wieder in Dienſt zu treten Dazu bemerkt die Tägl Roſch Das
iß recht ſeltſam Denn die Vertagung hörte am 18 Dezember 1906
auf Herr Roeren aber blieb Oberlandesgerichtsrat trotz ſeines definitiven
Entſchluſſes Dann erſt kam der Wiſtuba Handel bei dem er ſich ſeine
weiße Weſte ſo arz beſchmutzte und all die anderen Dinge die ſein poli
tiſches Befinden allerdings beeinträchtigt haben mögen Und jetzt will
Herr Roeren uns glauben machen er habe ſeinen Rücktrittsentſchluß ſchon
vor ſtark Jahresfriſt oder ſchon in der vorvorigen Seſſion gefaßt

Die lang des Bundesrätes in der braun
ſchweigiſchen Angelegenhelt dürfte im Laufe dieſer Woche erfolgen
S erwarten ſteht daß die Verbündeten Regierungen im Prinzip den

andpunkt der von 1885 innehalten Allerdings dürfte in
der Faſſung ein Zuſatz erfolgen Bisher liegen Anzeichen dafür nicht vordaß einzelne Bundesſtaaten abſeits des Preuhſthen ndpunktes verharren

vielmehr iſt zu erwarten daß die Zulaſſung des jüngſten Sohnes des
gs von Cumberland zum braunſchweigſſchen Thron unter den von

dem Herzogshauſe vorgeſchlagenen Bedingungen von den Verbündeten
Regierungen nicht gebilligt werden wird

Als Begleitichiffe der Hohenzollern bei den diesjährigen
des Kakſers als welche außer der Nordlandreſſe zunächſt

eine Fahrt zur Teilnahme an den großen Regatten bei Cowes in
Ausſicht genommen iſt werden der kleine Kreuzer ig und das
Depeſchenboot Sleipner dienen wozu noch drei Torpedoboote kommen
die in nen Gewäſſern den Dienſt als Depeſchenboote zu über
nehmen haben

Die Ausbildung der Offkziere des Beurlaubtenſtandes der
rüillerie im Schießen hat nach der Einführung des neuen durch
de geſchützten Rohrrücklaufgeſchützes erhöhte Bedeutung gewonnen da

in einem künftigen Kriege in erſter Linie die Güte der Schießausbildung
der Offiziere die Entſcheidung bei der Artillerie bringen wird Um noch
mehr Reſerve und Landwehroffizieren die Vorteile einer Reſerveübung bei
der Feldartillerieſchießſchule zukommen zu laſſen iſt wie die Milit polit
Korreſp erfährt eine Erweiterung dieſes Jnſtituts nach dieſer Richtung
hin in Ausſicht genommen

Aus Deutſch Südweſtafrika kommt folgende erfreuliche
Kunde Das zwiſchen Oberſtleutnant von Eſtorff und den Bondel
zwartsHottentotten mit Zuſtimmung des Oberſten von Deimling
abgeſchloſſene Unterwerfungsabkommen vom 28 Dezember 19606 hat

r n 1 Die Bondelzwaris Hottentotten unterwerfen ſich der
tſchen Regierung und erkennen deren Herrſchaft an Sie geben das

Verſprechen ab fortan treue gehorſame Untertanen zu ſein 2 Die
Bondelzwarits Hottentotten liefern alle Gewehre und die noch in ihren
Händen befindliche Munition ab Jn Zukunft dürfen ſie weder Gewehre
noch Munition führen Zu Jagdzwecken können ihnen jedoch auf einige
Tage von den Anufſichtsorganen einige Gewehre leihweiſe über
laſſen werden 8 Die Bondelzwarts erhalten zur Anſfiedelung
die Plätze Warmbad Haib Gobie Draihuk und Woltel Die Bondel

rtsHottentotten können auf ihren Plätzen als freie Männer leben
eie Bewegung innerhalb der Plätze iſt ihnen geſtattet Nach außer
b dürfen ſie nur mit Paß gehen Von den ihnen übergebenen
lätzen dürfen ſie ohne Genehmigung weder etwas verkaufen noch

e ÄÜZ lDer Revolver ihres Vaters
Gewiß iſt gar nicht zu verkennen Sehen Sie nur

die eigenartige Aetzarbeit am oberen Ende anl Papa trug die
Waffe immer bei ſich Es war eine Schrulle von ihm Aber
es werden ſich Zeugen genug finden welche meine Ausſage
morgen auf das beſtimmteſte beſtätigen können Die Waffe
war Eigentum meines Vaters der ein vorzüglicher Schütze
geweſen iſt

Einige Minuten ſchwiegen die drei Männer immer noch
die blitzende Waffe unterſuchend Es war aber weiter nichts
beſonderes an ihr zu ſehen

Endlich begann Kurt zögernd zu ſprechen t
Jſt es nicht am Ende doch möglich daß die Gerichtsärzte

ſich irrten ie denken Sie hierüber Kann nicht doch
apa ſagen wir in einem Anfalle von Geiſtesgeſtörtheit

einen Selbſtmord begangen haben Die Anfregung der letzten
Tage übrigens war Papa ein Melancholiker der ſtets das
Leben grau in grau ſah Würde ſich nicht auf dieſe Weiſe
dieſes furchtbare Ungkück erklären laſſen

Und warum ſpricht Herr Linſtedt dann nicht fragte der
ältere der beiden Beamten dazwiſchen Kurt ſtutzte

Ja weshalb ſprach dann Linſtedt nicht Weshalb ver
weigerte er jede Erklärung Da beide Schüſſe erwieſenermaßen
erſt nach ſeinem Eintritt in dieſen Raum gefallen waren mußte
er ja das Schreckliche mit angeſehen haben

Sie vergeſſen auch die Lage dieſer Waffe fuhr der Be
amte ſcharf nachdenkend fort Es iſt ganz unmöglich daß
ein Sterbender den Revolver mit dem er ſich die tödliche

beibrachte ſo weit wegſchleudert noch dazu in einer
Richtung welche der Lage des Toten durchaus nicht entſpricht
Die Waffe iſt im Gegenteil zu Jhrer Annahme erſt
recht ein Beweis daß ſich eine zweite nach Herrn Linſtedts
Ausſage eine dritte Perſon im Zimmer befand welche die

e abfeuerte und die Waffe dann weit von ſich ſchleuderteSchuS g hier ein Beweismittel in Händen von höchſtem
Einſtweilen müſſen wir die Stelle bezeichnen wo die Schreibtiſch herangetreten Er ſtreckte vorſichtja die Hand

verpachten 4 m Lebensunterhalt len die Bondele evon Der Kapitän derurückkehrenden nachzulieiern
Bondelzwarts erhält etwa 300 Stück Kleinvieh und ein Geſpann Ochſen
Die 1500 Bockies bleiben Eigentum der Regierung der Nachwuchs ge
hört den Bondelzwarts Das dem Kapitän überwieſene Geſpann Ochſen
iſt nach und nach von Erträgniſſen des Frachtfahrens an Die300 Stück Kleinvieh ſind freies Eigentum des Kapitäns das vie

herangeſchafft worden iſt und ſo lange die Bondelzwarts ſich noch nicht
ſelbſt ernähren können bekommen ſie Verpflegung von der ne
5 Von der Regierung wird ſofort bei der Kapregierung die Rückkehr
der noch auf engliſchem Gebiete befindlichen Männer Weiber und
Kinder verlangt werden 6 Die r Abmachung wird auf
alle Bondelzwarts die ſich noch ſtellen ausgedehnt z B auf
Norris Joſeph Chriſtian mit Anhang Aber auch dieſe n
ihre Gewehre abgeben 7 Den Stuurmannkleuten wird fre
nach Spitzkop zu gehen 8 Für die Bondelzwarts wird ein Offizier
oder ein Beamter vorerſt Graf Kageneck mmnt der ihre Jnter
eſſen vertreten ſoll und an den ſie ſich in allen Fällen wenden können

Oeftreich Ungarn
Der Hungerſtreik von Studenten

Der Hungerſtreik der verhafteten rutheniſchen Studenten in
Lemberg dauert fort Am Sonnabend wurden 18 Studenten nach ärztlicher
Unterſuchung als an Fiebererſcheinungen erkrankt in die Krankenab
teilung des Unter gebracht Die aus der Ent
aſſenen weigern ſich bis auf fünſ die im Laufe der Nacht das ngnis

verließen noch immer ſich von ihren Kollegen trennen Das Prüſidium
des h berät was dagegen zu tun ſei Der Auwalt der
Verhafteten daß die erforderitchen Kauttonen im Betrage von
25 090 Kronen für die Enthaftung von 41 Studenten bald erledigt werden
könnten Die Studenten weigern ſich edoch davon Gebrauch zu machen

e auch alle übrigen enthaftet werden Der Hungerſtreik dauert
bereits drei Tage

Eine weitere Meldung beſagt Die Zwangsfreilaſſung der Studenten
hat Sonnabend mutags degonnen Die Studenten welche die Unter
uchung beendet ebenſo die für welche Kaution erlegt iſt wurden zu
zweien von zwei Juſtizwachtieuten aus den Zellen geholt in die Ge
fangenhauskanzlei geführt wo ihnen mitgeteilt wurde daß ſie entweder
nach Hauſe gehen oder in der Kanjlei verbleiben können bis ſie von ihren
Angehörigen abgeholt werden Die meiſtrn Studenten begaben ſich nach

üſe und wurden von der M ſtürmiſch degr et 21 Studenten
für welche bisher keine Kaution erlegt worden iſt bleiben in Haft

Rußland
Durchs Eismeer nach Aſien

Die in Petersburg unter dem Vorſitz des Admirals Werſchowsky
im Marineminſterium tagende Kommiſſion welche die der
Entſendung einer Expedition zur Erforſchung einer Paſſage durch die
Beringsſtraße und das nördliche Eismeer prüfen ſoll hat es für unter
allen Umſtänden wünſchenswert erklärt daß eine Expedition zur Erforſchung
der Küſte und des nördlichen Eismeeres ſoweit es ſich um das europäiſche
und aſiatiſche Rußland handelt ausgeführt wird da es von außer
ordentlicher Bedeutung ſein würde eine Paſſage nach dem fernen Oſten
ausfindig zu machen die nur eiwa 4000 Seemeilen betragen würde
gegenüber dem Seeweg über Suez von 12000 und über das Kap der
guten Hoffnung von 16000 Seemeilen

Bombenattentat auf einen Polizeichef
Aus Odeffa wird unterm 23 berichtet Heute mittag wurde der Chef

der Polizei von Hosberg durch eine Vombe leicht verwundet Der
Geheimpoliziſt der ſich neben ihm im Wagen befand iſt ſchwer ver
wundet das Pferd gerötet Die Bombe wurde hinter dem Wagen
hergeworfen Es iſt nicht gelungen einen Täter feſtzunehmen

Großbritannien
Das Buren Miniſterium in Transvaal

In der ehemaligen Repubuk jetzt engliſchen Kolonie Transvaal ſind
in dieſen Tagen die Wa geſ den Verſammlung der erſten
unter britiſcher Herrſchaft vollzog rden Sie ergaben einen ent
ſchiedenen Sieg der Buren die größtenteils durch den Verband Het
Volk vertreten ſind über die eien dementſpechend hat denn
auch der Gouverneur der Kolonie Carl of Selborne ein rein buriſches
Miniſterium ernannt Aus Pretoria wird unterm 23 gemeldet Das
erſte in Transoaal nach der neuen Verfaſſung gebildete Miniſterium beſteht
ausſchließlich aus Mitgliedern der Partei Het Volk Kabinettchef iſt
General Louis Botha

General Louis Botha Gewiß eine höchſt eigenartige Fügung des Ge
ſchicks die den Oberbefehlshaber der Buren in dem großen Kriege gegen
England z wenige Jahre nach der endlichen Unterwerſung im Frieden
von Vereeniging an die Spitze der Selbſtverwal eines Vaterlandes
unter der Souveränität des damaligen Siegers jührt Aber die auf den
erſten Blick ſo überraſchende Situation hat ſich folgerichtig entwickelt
nachdem das liberale engliſche Miniſterium im Einvernehmen mit dem
Parlament die Einführung einer Repräſentativoerfaſſung für die Kolonie
deſchloſſen und dem Drängen der aten nach einſchränkenden
Beſtimmungen zu ungunſten der Buren widerſtanden hatte Der buriſchen
Bevölkerung konnte nunmehr wenn ſie nur zuſammenhielt die Mehrheit
im neuen Parlament nicht entgehen Sie hat bei den Wahlen ge
dandelt hat aber auch in allen Kundgebungen weiſe Mäßigung gezeigt
General Botha ſelbſt wies noch vor kurzem den Gedanken entſchieden zu
rück daß er und die Buren den Wahlſieg anders als in vollſter Loyalität
gegen die engliſche Oberherrſchaft benutzen könnten Es iſt mit Sicherheit
zu erwarten daß er und ſeine Amtsgenoſſen ohne polinſche Hintergedanken

Waffe lag Schade daß Sie dieſelbe aufnahmen Es wäre
am richtigſten geweſen ſie liegen zu laſſen

Kurt Gerhard nickte zerſtreut er hatte nur halb hingehört
Und während die Beamten eifrig ſprechend am Boden mit
Kreide den Weg bezeichneten den er ihnen als Fundſtelle
angegeben hatte ging er ſchon wieder ganz in Gedanken ver
ſunken in dem ſchmalen Lichtſtreif auf und nieder Jal Er
mußte es ſelbſt zugeben Das war ein ſchwerwiegender
Beweis mehr Aber doch weckte der Fund tauſende von
Fragen und Zweifeln Wenn Anſelm Gerhard heute wie
jonſt den Revolver bei ſich trug und daran war gar nicht
zu zweifeln wie kam die Waffe dann in die Hand eines
anderen Weshalb hatte Papa nicht ſelbſt geſchoſſen da ihm
doch Verteidigungsmittel zu Gebote ſtanden

Würden dieſe Fragen jemals gelöſt werden
Schwerfällig warf Kurt ſich in einen Seſſel
Würde er jemals die Aufklärung finden Würde der

Fall Gerhard nicht am Ende auch einmal zu den ewig
unklaren Geſchehniſſen gehören deren es ſo viele gibt

Die beiden Beamten hatten ſich wieder in ihre Ecke zurück
gezogen und flüſterten eifrig miteinander weiter Einer von
ihnen hatte den Revolver

Kurt Gerhard rückte ſeinen Stuhl dicht an das Totenlagerheran ſchlug den Teppich von der ſtarren a und ch

unverwandt in dieſe ihm ſo wohlbekannten ſtrengen Züge
Die beiden Kerzen welche der alte Dittrich am Kopfende des
Dwans aufgeſtellt hatte flackerten und warfen einen ungewiſſen
Schimmer auf das blaſſe tote Geſicht und auf die hochroten
Blumen zwiſchen den ſteifen Händen Dieſe waren ſchon
welk und hingen die Köpfchen aber ſie leuchteten doch noch
durch den ganzen Raum Uebrigens mußten die Blüten nicht
ſehr feſt an Mamas Kleid angeſteckt geweſen ſein denn dort
auf Papas Schreibtiſch gerade neben einem mächtigen Geſchäfts
Briefbogen lag halbverſteckt noch eine Blume Sonderbar
Mama war doch ſeinem Wiſſen nach gar nicht an den

ihre
den

ehe a en es gar ſchehen Kde Wun

Lokales
Der Rachdruc unſerer OriginalLokal Berichte i nur mit Quelenangade geſtattet

Halle 25 Februar
Verſetzt e in Günther bisher in Wiljum undritſche ter d ütenbr d nach Halle a S verſegt worden

8 e u der Se Arie der ſchen
Stiftungen erdielten 13 r das is der Reiſe Walter
r aus Otto Karſt aus e Poſern aus

z e e übte Adalbert aus82 aus Halle Wilhelm
alle Martin Poppe aus Halle Johannes Sal

Schuppe aus Halle Erich Zimmermann aus Br
nun aus Webau Hans

We Frowa Die vier erſten wurden von der ganzen mündlichen Prüfung
befreit

h e etzes vom19 Jum 1906 ſind die e verpflichtet der Steuerbedörde
kunſt zu erteilen über die Löhne ihrer Arbeiter und Angeſtellten mit
weniger als 3000 Mk Jahreseinkommen Von den Arbe ſind
nun auf Grund dieſer Beſtimm rn verlangt welcheSchwierigkeiten und iangreie W verurſachen Die Handelskammer

dat deshalb eine Kommiſſion zur re der Frage eingeſeßzt ob die
Auskunft in dem geforderien Umfange erteilt
teichterungen event herbeigeführt werden können An einer Sitzung der
Kommiſſion nahmen als Vertreter von Behörden folgende Herren teil

Srat Aiter der Vorſigende der Einkommenſteuerberufungs
jerungsrat Habadigli Bu von Holly Landrat

von Kroſigk re erklärten daß die Behörden gern bereit ſeien den
draktiſchen Bedürfniſſen Rechnung zu tragen der Laufe der Verhandlunreilte Bürgermeiſter von Holly mit daß e für gende
ſei daß für jeden Bezirk im ganzen ungefähr Mk Einkommenſteuer
mehr veranlagt werden konnte was für die ganze Stadt ein Mehr von

4 J Mk r e ehe en 2 unter Beſ munalen Zuſchla t ein Mehrerträgnis von72 000 t allein infolge dieſer Geſeyesbeſtimmung haben wird

w Z edächtnisfeier welche geſtern für den verſtorbenen Profeſſor
irchdoff auf Veranlaſſung des Vereins für Erdkunde deſſen

renvporſitzender der Verblichene war in der Aula der Univerſität ſtatt
ſand war von Proſeſſoren der hieſigen Hochſchule Freunden früheren

ülern und Verehrern des Verſtorbenen zahlreich beſucht Vor dem
theder war inmitten grüner Blattpflanzen das mit einem Lorbeerkranze

umrahmte Bud des Verſtorbenen aufgeſtellt Nach dem ChoMnuten wir im Leben ſind von dem Tod umfangen hielt e or
Dr Ule die Gedächtnisrede Der Redner zollte dem Wirken und Schaffen
des gegangenen warmempfundene Würdigung Auf ſeinem Lehrſtuhle
in Halle Kirchhoff der rechte Mann am rechten Plage geweſen
Zwiſchen dem Lehrer und ſeinen Studenten habe ein geradezu ſdeales
Verhältnis beſtanden Alles was Kirchdoff ſprach den Siempel der
Ueberzeugung und wann er mit Begeiſterung geſprochen habe ſei ſeine
Rede ſchwungvoll und poetiſch geweſen Wer ihn recht habe kennen lernen
wollen hätte ihn im Verein ſür Erdkunde beobachten müſſen Auch für
koloniale Beſtrebungen ſei Kirchhoff eingetreten noch ehe die Kolonial
Geſellihaft gegründet war Mit Coorgeſang ſchloß die erhebende FeierJm Sltereſſe penſtionierter Beamter und der Hinter

e ehe ehe n tat i e denen Wi er Unterſtützungen uſw e ehebunetwaiger Zweifel darauf es daß über alle monelltg im Vor

aus fälligen Bezüge am J März Hauptquittung Jahresquittung zu5 t die a de hen das Etatsjahr ben
906/07 zu lauten hat tttungen en von einem zur rung
eines Dienſtſiegels berechtigten öffentlichen Beamten beſcheinigt ſein Da
die Kaſſen angewieſen ſind unvorſchriftsmäßtge Quittungen der Geld

empfänger iſen ſo empfiehlt es ſich zur Vermeidung von
Weiterungen an den Zahltagen ſchon einige Zeit vorher die Quittungs
entwürfe bei der Kaſſe zur Prüfung vorzulegen Ferner machen wir
darauf aufmerkſam daß der Herr Finanzminiſter angeordnet hat daß die
D der Beamten ſowie die Beamten und Jnvaliden Penſionen
mit Ausnahme der Witwengelder wenn der Fälligkeitstermin auf einen
Sonn oder Feſttag fällt ſchon am vorhergehenden Werklage n
werden dürfen und ſind die Quittungen auch von dieſem Tage zu darleten

Stadttheater en Erkrankung des Bürſtinghaus hat
die Direktion mit e mer ein Gaſtſpiel in dieſer
Woche vereinbart Herr Soomer ſingt am Dienstag beim Benefiz des

Herrn Ulmeiſter Titel den Wanderer in Siegfried und Donnerstag
in der den Wotan Die übrige Beſezung des Siegfried
iſt folgende Siegfried Herr Gogl Mime Herr Gruſelli Brünnhilde
Fräulein Stolh Alberich Herr Habich e Frau von Boer
Am Mittwoch gelangt eine intereſſante SchauſpielNovität zur Erſtaufführung
in Halle Eruſt Bunbury eme triviale Komödie für ernſte Leute von
Oskar Wilde

Neues Theater Am Dienstag wird zum 20 Male Klein
Doxxit wiederholt während Mittwoch nachmittags 4 Uhr bei kleinen
Preiſen nochmals Flachsmann als Erzieher gegeben wird Donnerstag
wird mit Rückſicht auf die auswärtigen Befucher welche Gelegenheit haben
den Theater Sonderzug der Hettſtedter Bahn zu benugen das Studenten
ſtück von Dr Müller Raſtatt Das Land der Jugend
am Freitag den 1 März ſtattfindende Beneſiz des Fräul
ſei nochmals hingewieſen Zur Darſtellung gelangt Köhlers Das
Schoßtind

Die dritte Schubert Matinése von Robert Spörry welche
am nächſten Sonntag 3 März vormittags 111 Uhr im Saale der

aus und ergriff die zarte Blüte die noch einen leiſen ſchweren
Duft ausſtrömte Aber Azaleen riechen doch nicht Ach ja
richtig Das war ja Mamas Lieblingsparfüm der feine
ſchwüle Duft den ſie ſo ſehr liebte Die Blume hatte jeden
falls den Geruch von dem Gewande angezogen

Halb mechaniſch zog er ſeine Brieftaſche hervor und legte
die Blüte zwiſchen zwei Blätter ſeines Notizbuches Weshalb
er dies tat hätte er kaum zu ſagen gewußt
a Eine bleierne Müdigkeit ſchlich allmählich durch den jungen

rper
Auch hier forderte die Natur endlich ihr Recht Und

während Kurt Gerhard noch ganz leiſe allerlei wirre Worte
vor ſich hinmurmelte während Möglichkeiten und Wahrſcheinlich
keiten aller Art durch ſein überreiztes Gehirn zogen kam leiſe
der Schlaf dieſer freundliche Tröſter und drückte ihm ſanft die
ſchweren Augen zu der Kopf ſank zurück

Draußen regnete es nicht mehr auch der Sturm hatte
nachgelaſſen Die Stille wurde noch tiefer die Ruhe noch
fühlbarer Langſam wichen die tiefen Schatten der
einem leiſen grauen Zwielicht das ſcheu zum Fenſter
hereinſtahl Es huſchte hin über das Geſicht des toten Mannes
über Kurt Gerhards nachdenkliche Züge und über die Köpfe
der müden Beamten die in einer Art von Halbſchlaf mit
offenen ſtarren Augen in ihren Stühlen lehnten den Tag
gerbeiſehnend

Plötzlich fuhren ſie wie elektriſiert empor Auch Kurt
pr auf und ſah verwirrt um ſich

Was war das fragte er noch halb im Schlafe
Aber die beiden Männer hatten ſich ſchon wieder geſetzt
Unſere überreizten Nerven haben uns einen Streich ge

pielt entgegnete der eine unwirſch mir war es juſt als
hörte ich das Knacken einer Diele etwa ſo als ob jemand hier
dicht neben uns ginge Aber es iſt keine Seele hier Die
alten Möbel krachen Gottlob daß der Morgen dämmert
Solche Nächte ſcheinen endlos

Gortjezung folgt
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ſichten habe Pichon bemerkte ſchließlich die auswärtige Lage ſei voll

Paris 25 Februar Wolffs Bur Nach einer im Miniſterium
Dr 48 Dienst me

ſodaß auch die letzte Matinse dem Intereſſe der Muſihfreunde wärmſtens
r kann Billetverkauf in der Hofmuſikalienhandlung

e n Literatur Zirkel halt heute Montag abends um 9 Uhr im
einen e ne e r Herr L Schwarzſchild einen Vortrag

ink der
Zweigverein Halle Nord des Evang Bundes be

Freitag den März abends 8 Uhr im Bad Wittekind den
rtstag Paul Gerhardts in Form eines Familienabends

diesmal die muſikaliche Unterhaltung in den Vordergrund
wohl natürlich daß ſie in edelſter und r

ten werden wird ſelbſtwerſtändlich Wer ſich alſo je in trüber
Paul Gerhardts Liede Beſiehl du deme Wege oder in froher

t an ſeinem Geſange Geh aus mein und Freudt dem wird es ein Bedürfnis ſein vom n unſeres
dichters genaueres zu erfahren Herr Sup Bethge hat den

in dankenswerter Weiſe übernommen die Eröffnungsanſprache
Konj Rat Scharfe Hoffentlich der 3 März eine anſehnliche

Gemeinde Alle evangeliſchen Mitbürger werden dazu eingeladenVerein für Erdkunde Jn der nächſten Sizung des Vaeine
Erdiunde die morgen Dienstag abends 8 Uhr im Hotel Goldener

ſtattfindet hält Herr Prof Dr A Bergeat aus Ti l einenVortrag über den Vulkanismus in dem er auch auf die wen d

in Minelamerika eingehen wird Prof Bergeat iſt eine hervorr e
Antornät auf dem Gebiete der Vulkanologie die er durch eigene
und Studien bedeutend gefördert hat

Deutſcher Mo und Ortsgruppe Halle a S Jn der am
abend ſtattgerundenen Verſammlung ſprach Herr Dr Münter

die re des nen Die Bullen c tder Päpſte ihre jtſtücke an tholif und keßzertſchen edie Erlaſſe der Jeſulengenerale die Auicſungen peh
jeſuitiſcher und katholiſcher Gelehrien von den verſchiedenſten en der
menſchlichen Lebensiätigkeit ſeien Beweiſe der Macht des Ultramontanismus
S tliche Verjammlungen finden alle 14 Tage Mittwochs pünktlich

im Goldenen Ring die nächſte am 6 März ſtatt Anmet
dungen nimmt der Vorſtand Herr Apotheker Glaas hnhofsapotheke

klub verein Halle a S Die unentgeltliche Aush dem 4 März in den ſtatt
denden Vortrags und Projektionsabend Eine Lichtbilderreiſe durch

das n igt von morgen Dienstag ab in der Hofmuſikallenhandlung nen et 2
Der Lehrerverein der Umgegend von Halle a S hat

Sonnadend den 2 März nachmittags 2 Uhr im Schultheiß in
a S eine Sizung in welcher Herr Lehrer Jrmer aus Seeben
das Thema Der Religionsunterricht in der Schule und in der

Konſirmandenſtunde namentlich das gegenſeitige Verhältnis ſprechen wird
W e erſoigt eine größere Geſangsübung und die Erledigung geſchäft

en

raphiſche Geſellſchaft in Halle a S Dienstag den
26 ugr 1907 abends 8 Uhr Projeltionsadend mit Damen im kleinen
Saale der Katferjäle Herr Prof Dr Riehm Die ſächſiſche Schüler
flottenſahrt im Jahre 1906 nach Kiel und Düppel

hunde Bei der immer noch rauhen und naßkalten Witterung
von Neuem hingewieſen ſein auf die Behandlung der Zughunde

Nach polizeilicher Vorſchrift müſſen dieſelben heim Halten eine warme
Decke t warme und feſte Unterlage erhalten Höchſtgewicht pro
Hund

Ladenbrand Am Sonnabend nachmittag k Uhr fand
in der Poſerſchen Konditorel Mansfelderſtraße 64 ein kleiner Ladenhrand
ſtatt Das Feuer entſtand dadurch daß Zugluft in die zum Auftauen der
Sppaufenſterſcheibe dienenden Gasflämmchen ſchlug wodurch die zur
Detoration des Schaufenſters dienende Holzwolle in Flammen aufging
Außer einem Sprung in der Schaufenſt be iſt den nicht ent

Die Feuerwehr wurde nicht requiriert
Unfall Geſtern morgen gegen 71 Uhr die ledige Martha

e Megelche en der Sueherhſehe un es e e Wegen
t traßenpflaſter und zogam zu Sie wurde durch den der Klinik rt

hr wurde am Sonnabend mütag gegen 128 Uhr
nach Bernburgerſtraße s gerufen wo in der Wohnung eines Kaufmanns
ein Gardinenbrand ausgebrochen war Nach ſtündiger Tätigkeit konnte
die Wehr wieder in das Depot zurückkehren

Weiteres Lolales ſiehe 2 Beilage

tigt
ebF

Telegramme und lehte Nachrichten

Trieſt 25 Februar Wolff s Bur Der Vertreter des Oeſt
reichiſchen Lloyd in Kanega der an der Hilfsaktion des Dampfers

teilgenommen hat berichtet daß der Kapitän der
allen Offizieren und Chargen mit

Ausnahme des dritten Maſchiniſten ſowie allen Paſſagieren und

einem großen Teile des unteren Perſonals in Kanea einge
noffen iſt Der Caſtore ſowie die drei Kriegsſchiffe transportierten die
Schiffsbeſatzung dorthin Von dem unteren Perſonal ſind 39 Perſonen

darunter acht arabiſche Heizer ertrunken Das Schiff ſelbſt gilt als
unrettbar verloren Die Ladung iſt bis auf einen kleinen Teil ver
nichtet

Rom 25 Februar Meldung des B Wie der Corriere
aus Kurienkreiſen erfährt iſt im Vatikan an Stelle des bisherigen
Optimismus wieder tiefe Niedergeſchlagenheit in der Beurteilung der
franzöſiſchen Dinge getreten Nach dem Scheitern der Verhandlungen über
den Kirchenkontrakt halte man den Abſchluß eines modus vivendi für
immer unwahrſcheinlicher

Paris 25 Februar Meldung des B Clemenceau
erklärte in einem Jnterview die Regierung rechne mit der Ablehnung

ihrer letzten Vorſchläge durch Rom als einer Tatſache Die Kirchen
ſollen gleichwohl offen bleiben die gegenwärtig amtierenden Pfarrer werden
ihre religiöſen Funktonen ungeſtört fortſehen die Erhaltung der Gebäude
aber wird aus den Einkünſten der Kirchen vom Staate und von den Ge
meinden zu beſtreiten ſein Der Miniſterpräſident fügte hinzu daß Briand
dieſer Anſchauung beipflichtet die allerdings nicht den Beifall der
Biſchöfe ſindet denn dieſe wollen vor allem die Kircheneinkünfte nicht vom
Staate verwaltet wiſſen

Paris 25 Februar Wolff s Bur Miniſter des Auswärtigen
Pichon hielt hier auf einem Feſtmahl eine Rede in der er darauf hinwies
daß die Republik ſeit 36 Jahren mit Ausdauer und Erfolg bemüht ſei
den Frieden der Welt zu wahren indem ſie ein Bündnis ſchloß Freund
ſchaften knüpfte und ſich angelegen ſein ließ mit allen kourtotſievolle und

herzliche Beziehungen zu unterhalten damit man Vertrauen zu ihren Ab

Steppäeeken von 90 K an
Sehlafdoeken von 2 K angettfedern

Fertige Zekken

Liserne Zeltskellen

Fertige

des Aeußern eingegangenen Depeſche ſoll der Sohn des franzöſiſchen
Senators Raymond der im Kaukaſus als Jngenieur tätig iſt bei
einem gegen ihn unternommenen Mordverſuch ſchwer verletzi
worden ſein

Petersburg Dorf in Böhmen 25 Februar Wolff s Bur
Geſtern nachmittag fand hier ein Zu ſammenſtoß eines Perſonenzuges
mit einem auf der Station ſtehenden Güterzuge ſtatt wodei drei
Perſonen ſchwer und etwa zwanzig unter ihnen drei Bahn und drei
Poſtbeamte leicht verletzt wurden

Kaneag 25 Februar Reut Bur Das italieniſche das ruſſiſche
und das franzöſiſche Kriegsſchiff ſowie der öſtreichiſche Lioyddampfer Caſtore

ſind mik 104 Ueberlehenden des Dampfers Jmperatrix hier ein
getroffen Die Paſſagiere ſind ſämtlich gerettet worden Die Geſamtzahl
der ertunkenen Perſonen beträgt 40 Siehe Kl Chron Red

Das Reichstagspräſtdium beim Kaiſer
Berlin 25 Februar Meldung des B Le Der Kaiſer

hat am geſtrigen Sonntag mittag 12 Uhr das Präſtdium des Reichs
tags im hieſigen Königlichen Schloſſe empfangen Ueber den Verlauf der

Audienz erfährt man folgendeß Der Empfang währte 11 Stunde
iſen Schon dieſe außergewöhnliche Dauer erhob die Audienz weit über den

jormellen Charakter den die Vorſtellung eines neuen Reichs agspräſidiums
bisher zu haben pflegte Aber mehr noch als dieſer äußere Umſtand
war es der Inhalt der Aeußerungen des Kaiſers zu den drei
Präſidenten der dem Empfang eine beſondere Färbung gab

Aus den Worten des Kaiſers klang immer aufs neue die freudige
Genugtuung durch daß durch die jüngſten Reichstagswahlen dem
nationalen Gedanken der Sieg beſchieden geweſen ſei Auch die
Wirkung dieſes Sieges gegenüber dem Ausland betonte der Monarch
Das Ausland müſſe den Ausfall der letzten Wahlen nach der Stimmung

bewerten die in nationalen Dingen die Mehrheit des deutſchen Volkes
beherrſche und eine ſolche Wahrnehmung könne nicht anders als eine

rückwirkende Kraft ausüben auf die Stellung der anderen Mächte
Deutſchland gegenüber Dabei nahm der Kaiſer Gelegenheit über das
allgemeine Wahlrecht zu ſprechen und er gelangte zu dem Schluß daß
dieſes ſo vielfach angefeindete Wahlrecht ſich durchaus bewährt habe

Mit beſonderer Ledhaftigkeit beſchäftigte ſich der Monarch mit dem
Ausfall der Wahlen im Königreich Sachſen Er ſprach über ſie in
dem Sinne der Telegramme die er und König Friedrich Auguſt voller
Genugtuung über das endgültige ſächſiſche Wahlergebnis miteinander
ausgetauſcht hatten Aber gleich nach der Hauptwahl ſo lte der
Kaiſer habe er mit dem König als dieſer zum 27 Januar nach Berlin
gekommen war über die Wahlen in Sachſen ſich ausgeſprochen und da
ſei es ihm intereſſant geweſen zu bemerlen wie gut ſich
der König über die Perſönlichkeiten der Abgeordneten bezw
der Kandidaten unterrichtet gezeigt habe Eines ſei jedenfalls feſtgeſtellt
und feſtzuhalten als das lehrreiche Ergebnis der letzten Wahlen und
dieſes eine ſei die Tatſache daß der Anprall der Sozialdemokratie
zerſchelle ſobald die bürgerlichen Parteien ſich zuſammenſchließen

Bezüglich des Zentrums ließ der Kaiſer durchblicken daß ihm die
Verſchiedenheit zwiſchen der regierungsfreundlichen Haltung des Epiſtopats

und der der Zentrumspartei nicht entgangen ſei Auf dieſe Verſchieden

heit ſtüßte der Monarch die Hoffnung auf eine künſtige erſprießliche
Politik des Zentrums

Die welt politiſche Lage berührte der Kaiſer ebenfalls Er
zeichnete in großen Umriſſen die Konſtellation der Mächte wie ſie nach
den Ereigniſſen im fernen Oſten und durch dieſe ſich ergeben habe
Das Fazit ſeiner Betrachtungen zog er in einem für die Erhaltung des
Friedens höchſt günſtigen Sinne Auch die Entwickelung unſerer
Kolonien wurde von ihm erörtert

Auch an Bemerkungen perſönlicher Art ließ es der Kaiſer nicht fehlen

Den Präſidenten Grafen Udo Stolberg Wernigerode begrüßte der
Monarch als alten Bekannten Dem erſten Vizepräſidenten Profeſſor

Paaſche gegenüber brachte er das Geſpräch auf deſſen Sohn den
Oberleutnant z S Paaſche Er beglückwünſchte den Vater zur Ver
lobung ſeines Sohnes und zeigte ſich genau über den Vortrag unterrichtet
den in Wort und Bild der junge Offizier in der Kolonial Geſellſchaft kürzlich

gehalten hat Den zweiten Vizepräſidenten Stadtälteſten Kämpf hatte
der Kaiſer mit den Worten begrüßt daß er ſich freue den Vertreter des
erſten Berliner Reichstagswahlkreiſes in welchem er ſelbſt ja wohne
willkommen heißen zu können Er ſei aber auch überzeugt daß die wahl
berechtigten Mitbewohner des Schloßbgzirls ihre Schuldigkeit getan haben

um ihm Herrn Kämpf zum Siege zu verhelfen
Nach der Audienz in welcher der Kaiſer bis zum Schluß dieſelbe un

gezwungehe Freundlichkeit bewahrte mit der er die Herren begrüßt hatte

wurde das Präſidium von der Kaiſerin empfangen Die hohe Frau gab
während der Audienz die etwa zehn Minuten dauerte ihrem Intereſſe an
den perſönlichen Verhältniſſen der Herren Ausdruck

Zum Untergang des Dampfers Berlin
Siede den Sonderartikel in der Beilage und den Leitartikel auf Seite

Hoek van Holland 25 Februar Wolff s Bur Von dem
Wrack der Berlin ſind noch 15 Leichen geborgen worden darunter die
eines Kindes Die Leichen der Perſonen die zur Beſatzung gehört haben
werden nach England übergeführt werden die der übrigen Perſonen ſollen
am heutigen Montag oder morgen beſtattet werden Behufs ſpäterer

Rekognoszierung werden dieſelben vorher photographiert
Hoek van Holland 25 Februar Wolff s Bur Es wird kein

Majſenbegräbnis der bei dem Untergang des Dampfers Berlin Um
gekommenen ſtattfinden da die Mehrzahl der Angehörigen ihre Rechte
geltend macht Der deutſche Geſandte im Haag begab ſich am Sonnabend

in die Leichenhalle Den Hinterbliebenen teilte er das Kondolenz
telegramm des Kaiſerpaare s mit

Hagg 25 Februar Wolff s Bur Sonnabend abend brachten
Tauſende dem Prinzen Heinrich der Niederlande vor dem Schloſſe
Huldigungen dar für ſeine Teilnahme an den Rettungéverſuchen

Bettſedorn ren 55 Pſ pro Ed au
Matratzen ren 6 K an pro Stgok

bei dem Dampfer Berlin Man ſang nationale Lieder Beim Erſcheinen

von 15 MK anpro Gebett
Betten

Halle und den Saalkreis 26 Februar Seite 3
der Königin und des Prinzen erſchollen brauſende Bravorufe Der

Prinz dankte und brachte den tapferen Rettern ein Hurra ant in das
die Menge begeiſtert einſtimmte

Rotteream 25 Februar Meldung des B Das
engliſche Miniſterium des Aeußeren entſandte einen Vertreter um
nachzufehen ob die Leiche des Königlichen Kuriers Herbert an
geſpült worden Dieſer hatte außer den wieder gefundenen Briefſäcken
auch noch eine lederne Handtaſche bei ſich welche ſehr vertrauliche
Weiſungen enthielt Kuriere dürfen ſich unter keinen Umſtänden von ſolchen

Handtaſchen trennen Man hofft ſomit jene vertraulichen Schriftſtücke
bei der Leiche Herberts aufzuſinden Weitere ſechzehn Leichen ſind
geſtern vormittag geborgen worden von denen man annimmt daß ſie
im Schiffsinnern zuſammengepfercht waren Jn Büſſingen ſollen zehn
andere Leichen angeſchwemmt ſein

Köln 24 Feoruar Meldung der Magdb Ztg Durch den
Untergang des Dampfers Berlin ſind auch mehrere kölniſche
Familien hart betroffen worden Jn einem Falle war der 22jährige
Sohn des Direktors Land von dem Seekabelwerke Großwendt unter
wegs um an das Bett ſeiner ſchwererkrankten Mutter zu eilen als er
den Wellen zum Opfer fiel in einem andern Falle fand Robert Stell
mach ein Mitglied des hieſigen Opernhauſes nachdem er für ſeine be
dürftige Familie in England reichen Lohn geerntet hatte auf der Rückfahrt
ſeinen Tod

Trier 25 Februar Meldung des B UA Die in Stuttgart
lebende Braut des beim Untergang des Dampfers Berlin um
gekommenen hieſigen Operuſängerd Dara verfiel heim Empfang der
Unglücksbotſchaft in Wahnſinn

Paris 25 Februar Meldung des B L Nach ein
ſtimmigem Beſchluß des Miniſterrates erteilte die franzöſiſche Regierung

der Oomédie frangalse auf Antrag des Direkiors Claretie die Erlaubnis
eine Wohltätigkeitsvorſtellung zugunſten der bei der Rotter
damer Kataſtrophe verunglückten deutſchen Kunſtkräfte zu ver
anſtalten Der Reinertrag kommt den Witwen und Waiſen zugute Für
Ueberzeichnungen wird beſonders quittiert Das Programm wird von den

allererſten Kräften beſtritten werden

Paris 25 Februar Meldung der Magdeb Ztg Die Ver
anſtaltung einer Wohltätigkeitsvorſtellung im Théatre frangais für
die Hinterbliebenen der deutſchen Bühnenmitglieder die beim
Scheitern des Dampfers Berlin ihren Tod ſanden gilt allgemein als
ein erfreuliches Anzeichen beſſerer Beziehungen zwiſchen Deutſchland
und Frankreich Die Preſſe lobt einſtimmig den Beſchluß des Kultus
miniſters Briand der die Veranſtaltung veranlaßte

London 25 Februar Wolff s Bur Jn der deutſch
lutheriſchen Kirche in Cleveland Street wurde geſtern unter ſehr großer
Teilnahme ein Trauergottesdienſt für die beim Untergang des
Dampfers Berlin Umgekommenen abgehalten

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle N rgſtraße 38

Eheſchlteßung 23 Februar Der Arbeiter Richard Klein und
Anna Richter Mansfelderſtr s und Gr Brunnenſtr 17

Geboren 23 Februar Dem Hilfswegenwärter u Schnabel eine T
Emmy Gr Brunnenſtr 50 Dem Ttiſchler Karl Sachſe ein S Erxich

3 Dem Schriftſeher Otto Koch ein S Karl
Eichendorfſtr 26

Geſtorbden Februar Der Jnvalide Martin Senf 61 JUnterberg 17 S invaltden Zimmermann Gottfried Brand Ehefrau

Amalie geb Hahn 67 J Eichendorffſtr 16

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 23 Februar Der Wachtmeiſter Richard Müller und

Luiſe Veſter ebur 93 und Ludwigſtr 19
Edheſchließungen 23 Februar Der Kaufmann Paul Rühr und
eda Naubert Stetnweg 7 und Hedwigſtr 3 Der Arbetter Ernſt

äuſer und Pauline Madel Gr Walllr 4 und Liltenſtr 5 Der
Rangterer Otto Harre und Frieda Lindner Krauſenſtr 18 und Fretimfelder
ſtraße 21 Der Bäcker Wilhelm Ruoß und Emmy Becker Mansfelder
ſtraße 43 Der Bahnarbetiter Paul Bachmann und Martha Dörfler
Torſtr 42 und Saalberg 26 Der Kaufmann Rudolf Fiſcher und
Frieda Tacke Lindenſtr 84 Der Kaufmann Konradtn König und
MNargarete Seeltger Morttzzwinger 18 und Morttzzwinger I

Geboren 23 Februar Dem Landwirt Max Bernhard ein S
Doligang zen 21 Dem Güterbodenarbetter Wilhelm Wendler
ein S Rudolf Dorotheenſtr 2 Dem Invaltden Karl Albert ein S
Hans Ludwigſtr 183 Dem Stellmacher Reinhold Maſchke ein S Wily
Merſeburgerſtr 22 Dem Maler Paul Haynert eine T RMargareta
Mangsfelderſtr 59

Geſtorden 23 Februar Des Kaufmann Julius Vogelbein S
r 11 J St Eliſabeth Krankenhaus Der ornſteinfeger Ernſt

ohmann 89 J Kruckendergnr 8 Jda Lohmeyer 73 J Glauchaerſtr 68
Die Witwe Friederike Heſſe geb Franke 68 Glauchaerſtr 68 Der

Kanzliſt Arndt Kunad 17 J St EltſabethKrankenhaus

Answärtige Aufgebote
Der Eiſenbahnſtationsgehilfe Max Bahrke und Frieda Jaſtrow Magde

hurg und Halle a S Der
Ermiſch Nietleben

S

Bergarbetter Otto Ptetrowski und Marte

C
G

Pectal Huſtentod
Pectal Tabletten patentamtlich geſchützt helfen bei
Huſten Heiſerkeit Verſchleimung Katarrhen
wunderbar ſchnell laut unzähligen Dankſchretben aus
aller Welt Jn tauſenden Familien ſtets zur Hand
Goldene Medaille London Berlin Paris Mk 1

Wenn nicht ganz befriedigt Geld zurück Laſſen Sie ſich nichts angeblich
Beſſeres aufreden SenegaExtr Terpindydr Perubalſ je Ig Benzoe 5
Veilchenzuck 46,5 Farbſt 0,005 j 50 Paſt Allein Verkauf für Halle a S

C

Löwen Apotheke am Markt

ſ C Meddy Pömeſe
Halle a Leipzigerstrasse 6

Parterre II und III Etage

von 50 kan StüekBettstollen
Am Lager sind stets zirke 80 komplette Bettenin allen Preislagen

Rettfedern Reinligangsmagehfne mit Kraſkdetrieh
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Getränk

Zerzilich empfohlen

Eisenacher Malz Cacao
das beste Getränkl

Für Kinder und Erwachsene Kranke und Gesunde gibt es kein bülligeres
wohblsehmeekenderes gesünderes nahrhafteres und leichter verdauliches

das aus relnem Cacao und Malzzueker bergestellt die
Vorzüge dieser beiden Nährmittel in sieh vereinigt Nur eebt aus der

Malzkaffeefabrik Eisenach Oscar Fleischhauer o

än

Nur dann
sind Sie sieber den gochten

netser Otto Sagen
ausdrucklich

waer O agee Kaffee

mit dgreifarbigem BSand Umschlag

fede Machahmung weise man als minderwertltg zurüek

doh Gottl Hauswalt r

S

Jdeal aller Kräftigungsmittel
ſtärkt den Appetit
ſtärkt die Nerven

I Kärkt das Blut
I Kärkt die Muskeln
I Kärkt die Energie
I ſtärkt den Magen

Erhälklich in den Apotheken und Progerien

zu erhbalten wenn

rot verlangen

F R BIRREUmärrsuus
und GIlCHT

KRAMNXBE
Wenn Sie mit Rheumatismus oder

Giecht behaftet sind dann sehreiben Sie
mir und ich werde Ihnen unentgeltlich
ein Paket eines einfachen und sicheren
Mittels senden welches ſieh selbst ent
deokte als ich glaubte hotfnungslos
dieser Krankheit verfallen zu sein Seit
dem habe ich mit diesem Mittel Hun
derte von anderen geheilt darunter
viele welche an Krücken gingen an
dere welche von den besten Aerzten als
unheilbar erklärt waren auch Personen
im Alter von über 80 Jahren

Ein reichlich illustriertes Buch wel
ches jeden Fall von Rheumatismus aus
führlich beschreibt übersende ich eben
falls FREI Man sende kein Geld nur

Arten von Reuma eine Weltpostkarte mit Namen u Adresse
I in i in an JOHBN A SMITH 596 Bangor House

Shoe Lane London E CRitter Pianos
M M

begründen seit 1828 ihren Weltruf durch

solideste Arbeit

grösste Tonschönheit sowie

unübertroffene Freiswürdigkeit

C Rich Ritter Halle Pianotorte Fabrik

Spar u Dariehnskasse
der Norddeutschen Landbank

Gesehäſtsstello in Halle a S
Maqgdeburgerstrasse 13 a

Spareiniagen werden von jedermann angenommen Verzinsung
402 del tägliener Kändigung

4 monatlieher
41 VvVierteljänrlieher

Einzahiungen können auch durch die Post erfolgen
Kapitalien werden unentgeltlich vermittelt und sieher angelegt

Alle Zusehriften und Geldsendungen sind zu riehten an die

IIIIIIXIIII VIIEMagdedurgerstrasse 13 a

Sor ee
w

Dienstag früh große Zufaller Arten lebeudfriſcher Sceſiſche

billi iſel

undern Makrelen Seelachs Schelſiſch

Große gige rczins ar 10 Pf
Stück ne PfundGrete Rieſen R ollm 3 Stück 10 Pf

ziehende Frische der Jugend u
partümirt r hervorragend

wissenschaftüch

wachen Acti
Wirkung bei unreinem Teint Raubei

z
weichen Gemsleder oder Batisttuch

Grosse Ersparnis an Puder infolge 4 neuen Art der Verpackan
esch Ein bewährtes Mittel zur Hauptpflege der Kinderre der Füsse jeden Schweissgeruch Eine be

dem Bade und der Rasur Von den Arzten empfohlenu der Dose Part M 220 in 4 Farben un
in Streubeuteln 20 Pf ErnstF A Fatr Gr Ulriehbstr 6 C Jun Poststr 1 C
Königstr 24 Max Ott gteinweg 29

Sprocust 7,Sonnt 10 1 AINE Mk
ahnziehenJ eVölig ſchmeſt Reparaturen u Umarbeitung ſchlechtſitzender

los Viele An
erkennung

iſt noch immer der beſte

Hormalstſefel
für Herren Damen und Kinder

Wer Wildfang erſt einmal gekauft
kauft keine anderen

MWeivige Venaufgtele

für Halle und Umgegend

Max Naundorf
46 Albrechtüraße 46

Eckhaus Geiſiſtraße

Zur Konfirmation
Hrößte Auswahl billigſte Preiſe

e Rabatt Spar Marken

Seefſiſehe pelkoangbrung

ff a l n S er ff Spickgale alle

N ordsoe Haile Er Ulrichſtr 55

Nie alt sind Sie Inr Teint

ist der Maſstab Wollen Sie sich

e Sie Poudre Actina
age Conservund Feteckorettar des Teints und verm

e Sie alle Reispuder die die Poren Versto
und dadurch die Haut zu Ausschlägen geneigt

na ist von ausgereichneter

trbläschen usw Mit einemsdtückchen
aufzu

N nur noch bis Mittwoch
dauert mein

und versäumse wiemand die seltens Gelegenheitwahrzunehmoen indem der Laden am e

27 e 1907W goeräumt werden mass
Besonders empfehle

Einen grossen Posten elegante Seidene
Herrenwesten in allen Farben v M 50 an

Prima Oberhemden In allen Mustern von
M

u prima Stoffe vonM anWeisse Pique Westen glatt und gemustart von
M 50 an

Krawatten in allen Farben und guten Stoffen zu
ganz enorm billigen Preisen

Hosentràäger Seide und Gummi von 75 Pf an
Herren Regenschirme von M 75 an
Kragenschoner weiss und bunt von 50 P an
Prima Tasohentüoher weiss und farbig

U Dtzd sonst 50 jetat M A
Herrenhandsohnhe in Glacé u Wiläleder unter

dem Einka reis
Damen Glaoéhandsohnhe in allen Farben

sonst 25 jetzt M 75Damen Stofhandsohnhe prima mit seidenem

Futter sonst 73 jetet 75 PKinderhandsohnhe in allen Farben
sonst 25 jetat 50 P

Lange Ballhandschuhe prima Glacs u Spitzen
zu jedem annehmbaren Preise

Damen Gürtel in allen erdenkliehsten Farben
prima Seide sonst 4 jetat M 2

Damen Regenschirme unter dem Einkaufspreis

Für Konfirmanden
Oberhemden Serviteurs Kragen NMansehetten
Krawatten Tasehentücher Handsehuhe Glacs u

Stoff zu ganz enorm diülligen Preisen

Anerkannt nur gute Waro
Bitte mein Schaufenster zu beachtenA Branät
Alte Promenade 7

neben dem Roiehshof
Trotz der billigen Preise gewähre noch Rabatt Markon

25 fach prä mirt

a Malz Exfracf on

als vorzüglich wirks am bewshrt
bei Husten Fatarrh Jnfluenza efe

Malz lebertran Emulsion
die beste u verdaulichste lebertrankur

In allen Apotheken Vor Nachahmungen
und Drogerien wird gewarnt

Dn med Thom s Ambulatorium für

Bein KrankeHalle inziegretre 5 n Wuiggtr
7 Geschwünen FlofffussBefn leiden Isehias

Fehmerzloses Vertahren Keine Berufsstörung Prospekte rolSprechstaunden Dienstag Ponnerstag Sonnabend von i VDar

Künstl Zähne Plomben ReparaturenMäßige Preife W
ipziKörber re

Jcina puder

Park ar Steinstr
KrütgenBallin jr üeiprigerstr 63

gediegenſten plattenloſen Zahnerfatz

Gebiſſe ſchnell n billig FPlomben M 1 o an

Alles ſramt portofret überan hin Viele 1009 No
Riesen Fang ca 120 Oſtfeebückling M

Doſe ca 80 Rollmops M
Doſe ca 70 Brathering 2 M

W Doſe BViemarckhering M Doſe e 22 Wſrosse Vollkiering
u gab 450 uene h h Da e

are

s S M rn r Na
Conſ Fabr

Ah ö J
Preisgekréente Salzſtangen

240 Stück 80 Pakete zum 10 Pfennig Verkauf verſende in Poſtkiſtchen
gegen Nachnahme von Mark 5 Für jedes Hotel Cafés und Reſtaurant
von großem Nutzenhalber haben delikaten Geſchmack und regen an h um Biertrinken

Die Salzſtangen ſind monatelang friſch und

Otto Schmidt Erfurt Salzſtangenfabrik

Dr Wilhelm Raseh Halle Saale Albrechtstr 80Vertreter der Gothaer Le n e
Versicherungs Kommissar d Prov StSdte Feuer Socoitetsät

m von a LLLLlèC LWas ist R Reise Cheviot
z ſtoff in r h140 eom breit 3 Veier e
nur guter Stoffnenheiten Se letots S bei
Jeder genaue Vergleich ü t Aus über 1000 Po egen decbeſtellungen u Empfehlung vor en Sie Muſter nWllhetm P es in Düren R 41 dei e

Geſchäfts Froffnung g
Mit Gegenwärtigem mache ich hierdurch bekannt daß ich Ludwig

Wuchererſtraße 1 ein

Slumen u Pflanzen Geschaäft
eröffnet habe und halte mich bei Bedarf von Trauerſachen ſowie keit

einen h Nr r etc und allen in dieſes Fach einſchlägigen Arbeiten
Mit vorzüglicher Hochachtung

H Bernugrät
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